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In Basel wurde ein Velohändler verhaftet, der die durch seine Helfershelfer

gestohlenen Velos umarbeitete" und wieder zum Verkauf anbot.

Keschtlig find-i 's halt, wenn aine sy aige Velo kunnt go kaufei'

Nur nicht zu hoch hinaus zu wollen

«Das ist für uns die höchste, die
gleichsam göttliche Vollendung, wenn
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wir ehrlich unseres eigenen Weges
geniefjen. Wir trachten nur darum nach
einem anderen Zustand, weil wir aus
dem, in dem wir sind, nichts Rechtes
zu machen wissen. Wir streben über
uns hinaus, weil wir nicht wissen, wozu
wir fähig sind. Wir mögen aber auf
noch so hohe Stelzen steigen, immer
müssen wir mit den eigenen Beinen
gehen. Und auf dem höchsten Thron

der Welt, sitzen wir doch nur auf
unserem Gesärj.»

Michel de Montaigne, Essais.
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